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Beratungsangebote der  
Universität der Bundeswehr

In der heutigen Zeit ist das Thema Gesundheit allge-
genwärtig. Wir alle verbringen einen Großteil unserer 
Zeit am Arbeitsplatz. Umso wichtiger ist es, unsere 
Arbeitsumgebung so zu gestalten, dass diese den 
Erhalt unserer Gesundheit unterstützt und auch dazu 
beiträgt, diese zu verbessern. Gesundheit ist keine 
Selbstverständlichkeit, sie ist ein dynamischer Prozess, 
der  immer wieder neue Impulse braucht  und immer 
wieder neu gestaltet werden kann.

Vor diesem Hintergrund wurde in den letzten Jahren 
das Interesse am Betrieblichen Gesundheitsmanage-
ment, an ausreichenden  Beratungsangeboten und 
 gesundheitsförderndenden Maßnahmen immer 
größer.

Durch sich verändernde Arbeitsbedingungen, die 
nicht zuletzt mit dem Wandel neuer Informations- 
und Kommunikationstechnologien einhergehen, sind 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter neuen Beanspru-
chungen ausgesetzt. Um zu vermeiden, dass hieraus 
Belastungen für Gesundheit und Psyche entstehen, 
muss frühzeitig daran gedacht werden, das körper-
liche und seelische Wohlbefinden und damit die 
Leistungsfähigkeit unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu fördern. Hierzu zählt neben Maßnah-
men zur Gesundheitsförderung auch ein umfang-

Vorwort
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reiches Beratungsangebot, das Ihnen bei Fragen zum 
Thema Gleichstellung, zu unserem Sozialdienst und 
im Bereich der psychologischen und seelsorgerlichen 
Beratung u. v. m. zur Verfügung steht.

Die Universität hat die Bedeutung dieser Maßnahmen  
erkannt und hat zur Koordinierung dieser Aufgaben 
einen Gesundheitsbeirat gegründet. Dessen Ziel ist es 
die Zusammenarbeit aller Einrichtungen zu koordi-
nieren, die der körperlichen, psychischen und sozialen 
Gesundheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie der Studierenden dienen.

Die vorliegende Broschüre soll Ihnen einen Überblick 
über das vielfältige Beratungsangebot hier an der Uni-
versität der Bundeswehr München bieten und sie zur 
Wahrnehmung dieses Angebotes motivieren.

Prof. Dr. Merith Niehuss 
Präsidentin  
Universität der Bundeswehr München
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Britta Brand 
Diplom-Sozialpädagogin

0 89 1249-2987 (BwKZ: 6227)

BwdlzMuenchen 
Sozialdienst@bundeswehr.org 

Geb. 20/Raum 105

www.unibw.de/campusleben/
sozialdienst

Heike Böckmann 
Diplom-Verwaltungswirtin (FH)

0 89 1249-2987

BwdlzMuenchen 
Sozialdienst@bundeswehr.org 

Geb. 10/Raum 0126

www.unibw.de/campusleben/
sozialdienst

Sozialdienst der Bundeswehr

Der Sozialdienst der Bundeswehr wurde als Ausdruck 
der Fürsorgepflicht des Dienstherrn und Arbeitgebers 
Bundeswehr eingerichtet. Das Angebot richtet sich an 
alle Soldatinnen und Soldaten, alle zivilen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter (Beamtinnen und Beamte, 
Angestellte), alle »Ehemaligen« und an alle Familien-
angehörigen und Hinterbliebenen.
Wir bieten vertrauliche Einzelgespräche, Familien- und 
Gruppengespräche und Hausbesuche an. 
Die Aufgaben des Sozialdienstes sind unterteilt in die 
Bereiche Sozialarbeit und Sozialberatung.

SOZIALARBEIT
Beratungsschwerpunkte:

 ☛ Vor- und Nachbereitung sowie Begleitung der 
Auslandseinsätze im persönlichen und familiären 
Bereich

 ☛ Fragen zu persönlichen und familiären Angelegen-
heiten

 ☛ Wirtschaftliche Schwierigkeiten
 ☛ Suchtgefahren und Abhängigkeiten (z. B. Alkohol)
 ☛ Gesundheitliche Probleme und Pflegebedürftigkeit
 ☛ Zwischenmenschliche Probleme am Arbeitsplatz
 ☛ Fragen zur Vereinbarkeit von Familie und  

Beruf/Dienst
 ☛ Begleitung der Hinterbliebenen bei Todesfällen

Die Sozialarbeiterin unterliegt der  
gesetzlichen Schweigepflicht.

SOZIALBERATUNG
Beratungsschwerpunkte:

 ☛ Sozialversicherungs- und Versorgungsrecht 
 (Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosen-
versicherung)

 ☛ Weitergewährung unentgeltlicher truppenärzt-
licher Versorgung

 ☛ Leistungen im Zusammenhang mit der Geburt 
eines Kindes

 ☛ Beihilfe
 ☛ Versorgungsleistungen bei Dienstunfähigkeit und 

Wehrdienstbeschädigung
 ☛ Finanzielle und soziale Absicherung bei besonde-

ren Auslandseinsätzen, Einsatzversorgung und 
Weiterverwendung

 ☛ Dienstzeit- und Hinterbliebenenversorgung
 ☛ Ansprüche im Zusammenhang mit Todesfällen

Die Sozialberaterin ist zur Verschwiegenheit 
 verpflichtet.

Der Sozialdienst ist Mitglied im Gesundheitsbeirat, 
im Psychosozialen Netzwerk und im Sozialteam der 
Universität.

Das Psychosoziale Netzwerk der Universität 7



8 Das Psychosoziale Netzwerk der Universität

Martina Lackerbauer 
Diplom-Psychologin

0 89 6004-2062

martina.lackerbauer@unibw.de

Geb. 38/Raum 0117

Isabella Voigt 
Diplom-Psychologin

0 89 6004-2015

isabella.voigt@unibw.de

Geb. 38/Raum 0115

OFA Horst Will 
Leiter SanVersZ

0 89 6004-4950

sanverszneubiberg@ 
bundeswehr.org

Geb. 34

Psychologische Beratungsstelle 
für Studierende

Die Psychologische Beratungsstelle für Studierende ist 
eine unabhängige Service-Einrichtung der Universität 
der Bundeswehr München. 
Hier können Sie als studierende Soldatinnen und 
 Soldaten Unterstützung bei Problemen erhalten.

Beratungsschwerpunkte: 
Persönliche Probleme und Krisen, z. B.

 ☛ Konflikte und Trennungen
 ☛ Trauerprozesse
 ☛ Beziehungsprobleme

Studienbezogene Schwierigkeiten, z. B.
 ☛ Prüfungsangst
 ☛ Stress und Burnout
 ☛ Lernschwierigkeiten

Berufsbezogene Probleme, z. B.
 ☛ Konflikte mit Vorgesetzten oder Kameradinnen 

bzw. Kameraden
 ☛ Zukunftssorgen bzgl. häufiger Versetzungen, 

 Auslandseinsätze und der Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
psychologischen Beratungsstelle unterliegen  
der gesetzlichen Schweigepflicht.

Sanitätsversorgungszentrum

Das Sanitätsversorgungszentrum ist die Anlaufstelle 
für alle truppenärztlichen und truppenzahnärztlichen 
Behandlungen und Begutachtungen der zu versorgen-
den Soldatinnen und Soldaten.

Beratungsschwerpunkte:
 ☛ Alle allgemeinmedizinischen und zahnmedizini-

schen Beratungsanlässe
 ☛ Alle Untersuchungen auf Verwendungsfähigkeit
 ☛ Überweisung an fachärztliche Untersuchungs-

stellen der Bundeswehr, Bundeswehrkranken-
häuser, zivile Fachärzte und zivile Krankenhäuser

 ☛ Überweisung zur Psychotherapie
 ☛ Begutachtungen im Auftrag des Prüfungsamtes, 

z. B. Prüfungsfähigkeit
 ☛ Rückstufungsanträge aus gesundheitlichen 

 Gründen 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sanitäts-
versorgungszentrums unterliegen der gesetzlichen 
Schweigepflicht.
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Dr. Barbara Hepp 
Evangelische Militärdekanin

0 89 6004-2723 
0 173 8 79 75 03

barbara.hepp@unibw.de 

Geb. 32/Uni-Kirche

www.unibw.de/evan gelische-
militaerseelsorge

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung,  
per Handy grundsätzlich  
immer erreichbar

Dr. Dr. Michael Gmelch 
Katholischer Militärdekan

089 6004-2725 
0151 16 13 77 01

michael.gmelch@unibw.de 

Geb. 32/Uni-Kirche

www.unibw.de/khg-mak 

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung,  

per Handy grundsätzlich  
immer erreichbar

Evangelische Militärseelsorge 

Die evangelische Militärseelsorge ist eine erste 
 Anlaufstelle für alles, was Sie belastet. 

Wir beraten Sie in allen Fragen des Lebens, egal ob 
persönlichen oder dienstlichen Ursprungs. 
Ob Sie religiös gebunden oder ungebunden sind, spielt 
dabei keine Rolle. Durch unsere intensive Vernetzung 
in zahlreiche Arbeitsbereiche der Bundeswehr können 
wir Sie gut an weitere unterstützende Einrichtungen 
vermitteln oder in Ihrem Auftrag Gespräche führen. 

Dabei unterliegen wir der absoluten seelsorgerlichen 
Verschwiegenheit.

Beratungsschwerpunkte:
 ☛ Persönlich belastende Situationen
 ☛ Studienbedingte Probleme
 ☛ Konflikte mit Dienstvorgesetzten oder  

Kameradinnen und Kameraden
 ☛ Fragen im Blick auf die  Bundeswehr als 

 Arbeitgeber
 ☛ Schwierigkeiten in der Partnerschaft
 ☛ Probleme in der Familie
 ☛ Trauerfälle oder andere Schicksalsschläge
 ☛ Krisensituationen allgemein

Katholische Militärseelsorge

Wenn Sie jemanden brauchen, mit dem Sie reden 
oder mit dem Sie sich aussprechen wollen, dürfen 
Sie sich gerne melden. Sie finden eine offene Tür, ein 
zugewandtes Herz und die Garantie der seelsorglichen 
Schweigepflicht. Konfessionelle Bindung oder Religi-
onszugehörigkeit sind dabei unerheblich.

Beratungsschwerpunkte:
 ☛ Beratung und Begleitung in religiösen Fragen 
 ☛ Feier der Sakramente wie Taufe, Firmung oder 

Trauung
 ☛ Beziehungsprobleme
 ☛ Trauer- und Verlustbewältigung
 ☛ Bewältigung von allgemeinen Krisensituationen
 ☛ WingWave-Coaching® (Abbau von Leistungsstress, 

Steigerung der Kreativität und Mentalfitness sowie 
der Konfliktstabilität)



Dr. Hans-Peter  
Lutzenberger 

Oberfeldarzt 
SanUstgZ München 

Beratender/Begutachtender 
Arzt

0 89 6004-2600 
BwKz: 6217-2600 

Fax: 0 89 6004-2009

peter.lutzenberger@unibw.de

Geb. 38/Raum 0118 

Beratender/ 
Begutachtender Arzt

Der Beratende und Begutachtende Arzt (BBA) berät die 
Universität der Bundeswehr München im Auftrag des 
Leiters des Sanitätsunterstützungszentrums München 
und begutachtet studierende Offiziere nach Entschei-
dung des Prüfungsamtes der Universität der Bundes-
wehr München. Er leitet den Gesundheitsbeirat der 
Universität.

Beratungsschwerpunkte:
Begutachtungen im Auftrag des Prüfungsamtes, z. B. 
Feststellung der Prüfungsfähigkeit, insbesondere bei 
Drittprüfungen, Begutachtungen zur Studierfähig-
keit, SanVersZ-übergreifende sanitätsdienstliche und 
humanmedizinische Fragestellungen, Koordinierungs-
aufgaben im Sozialteam.

Andreas Pfleger 
Fachkraft für  
Arbeitssicherheit

089 1249-40 77

andreas.pfleger@unibw.de

Geb. 35/Raum 1152

www.unibw.de/asa

Arbeitssicherheit

Die Arbeitssicherheit umfasst alle Tätigkeiten, Ver-
haltensweisen und Vorkehrungen zur personellen 
und technischen Sicherheit. Sie überprüft regel-
mäßig alle Anlagen und Einrichtungen hinsichtlich 
des sicherheits technischen Standards und berät die 
Beschäftigten zu allen Fragen des Arbeitsschutzes, 
des Umweltschutzes, des  Strahlenschutzes, des 
Gefahrstoff wesens und des Explosionsschutzes.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Technische Gestaltung der Arbeitsplätze (Möbel, 

Klima, Beleuchtung)
 ☛ Beratung der Beschäftigten in allen Fragen des 

Arbeitsschutzes und der Unfallverhütung
 ☛ Beratung der Beschäftigten hinsichtlich sicher-

heitsgerechter Planung von Anlagen und Einrich-
tungen

 ☛ Ansprechpartner für alle Fragen des Arbeitsschut-
zes, des Umweltschutzes, des Strahlenschutzes 
(Radioaktiv, Röntgen, Radar, Laser), des Gefahrstoff-
wesens und des Explosionsschutzes.
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Dr. med. Dipl. Sportwiss. 
(Univ.) Christian Bald 
Arzt für Arbeitsmedizin  

und Innere Medizin

089 6004-2866

christian.bald@bad-gmbh.de 

Geb. 104/Raum 105

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung,  

Terminvereinbarung bitte  
über die Arbeitssicherheit  

 0 89 6004-4077, -3142,  
-4820, -4076

Alle Untersuchungen 
unterliegen im Detail der 

 ärztlichen Schweigepflicht.

Xenia Mende 
Beauftragte für Betriebliches 
Gesundheitsmanagement

0 89 6004-3158

xenia.mende@unibw.de

Geb. 33/Raum 1372

www.unibw.de/bgm

Betriebsärztlicher Dienst

Der externe Betriebsarzt des BAD GmbH München 
berät die Universität der Bundeswehr München in 
Fragen des Gesundheitsschutzes, der Ersten Hilfe, der 
Ergonomie am Arbeitsplatz und zur Prävention von 
tätigkeitsbezogenen bzw. berufsbedingten Erkrankun-
gen.

Beratungsschwerpunkte:
 ☛ Durchführung von tätigkeitsbezogenen Unter-

suchungen wie z. B. G 20, G 25, G 26 , G 37, G 41
 ☛ Prävention von übertragbaren Infektionserkran-

kungen durch Schutzimpfungen
 ☛ Arbeitsmedizinische Untersuchung nach behördli-

chen Vorschriften wie z. B. die Fahrerlaubnisverord-
nung (FEV) oder die Strahlenschutz- und Rönt-
gen-Verordnung

 ☛ Beratung des Arbeitgebers bei der Unfallverhü-
tung, bei der Auswahl von Körperschutzmitteln, 
bei arbeitsphysiologischen, arbeitspsychologischen 
und arbeitshygienischen Fragen sowie zur Wieder-
eingliederung von Schwerbehinderten (BEM)

 ☛ Gutachterliche Stellungnahmen bei individuellen 
Problemen mit oder bei der Arbeit

 ☛ Beratung und Untersuchung bei arbeitsplatzbezo-
genen gesundheitlichen Fragen und Beschwerden

 ☛ Betriebsbegehungen und Beratung vor Ort am 
Arbeitsplatz; Funktionsdiagnostik (Hör-/Sehtest) 
nach Anmeldung; Prävention 

Betriebliches  
Gesundheitsmanagement

Die Universität der Bundeswehr München legt großen 
Wert auf die Gesundheit und das Wohlbefinden ihrer 
Angehörigen. Das Betriebliche Gesundheitsmanage-
ment (BGM) verfolgt das Ziel, die gesundheitsförder-
lichen Strukturen weiter auszubauen und zu verbes-
sern und die individuellen Ressourcen zu stärken. Die 
Angebote des BGMs richten sich an alle zivilen und 
militärischen Angehörigen einschließlich der Studie-
renden der Universität. 

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Fragen und Anregungen rund um das Betriebliche 

Gesundheitsmanagement der Universität
 ☛ Beratung zu Angeboten und Maßnahmen des 

Betrieblichen Gesundheitsmanagements und der 
Betrieblichen Gesundheitsförderung (Bewegung, 
Ernährung, Stressbewältigung und Suchtpräven-
tion) 

 ☛ Beratung zu Angeboten und Maßnahmen im 
 Bereich der Führungskräfte- und Mitarbeiter-
beratung

Weitere Beratungsstellen der Universität 1514 Weitere Beratungsstellen der Universität
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Gesundheitsbeirat

Am 25. April 2018 hat die Leitung der 
Universität die Einrichtung eines Gesund-
heitsbeirats beschlossen. Dieser dient als 
„Dachverband“ für alle Einrichtungen, die 
sich an der Universität um die körperliche, 
psychische und soziale Gesundheit der 
Mitarbeiter und Studierenden kümmern. 
Der Beratende/Begutachtende Arzt (BBA) 
ist Referent für Gesundheit in der Präsidial-
abteilung und leitet den Gesundheitsbeirat. 
Durch die Beteiligung zweier akademischer 
Institute werden die Gesundheitsanbieter 
wissenschaftlich unterstützt. 

Folgende Institutionen wurden von der 
Präsidentin zur Teilnahme bestellt:

 ☛ Betriebliches Gesundheitsmanagement
 ☛ Betriebsärztlicher Dienst
 ☛ Institut für Sportwissenschaft
 ☛ Institut für Psychologie
 ☛ Militärseelsorge, evangelisch
 ☛ Militärseelsorge, katholisch
 ☛ Mitarbeiter- und Führungskräfte-

beratung
 ☛ Psychologische Beratungsstelle
 ☛ Sanitätsversorgungszentrum
 ☛ Sozialdienst

Julia Denner 
Leiterin Familienservicestelle

089 6004-3272

familienservice@unibw.de

Geb. 33/Raum 2457

www.unibw.de/ 
familienservice

Sprechzeiten:  
nach Vereinbarung

Familienservicestelle

Die Familienservicestelle ist eine Beratungs-, Informa-
tions-, und Vermittlungsstelle. Wir unterstützen alle 
Universitätsangehörigen – zivil wie militärisch – bei 
der Suche nach einer geeigneten Kinderbetreuung 
und einer besseren Vereinbarkeit von Studium oder 
Beruf mit dem Familienleben.
Die Universität bietet neben flexiblen Arbeitszeiten 
und der Möglichkeit der Tele-Arbeit auch eine Kin-
derkrippe, einen Kindergarten und Eltern-Kind-Zim-
mer auf dem Campus.

Beratungsschwerpunkte:
 ☛ Vereinbarkeit der Familie mit dem Beruf oder 

Studium
 ☛ Finanzielle Unterstützung von Studierenden bei 

der Kinderbetreuung
 ☛ Suche nach Betreuungsangeboten für Kinder
 ☛ Pflege von Angehörigen
 ☛ Wohnungssuche

Für ein persönliches Gespräch steht die Familienser-
vicestelle Ihnen gerne zur Verfügung, um für Ihre 
individuelle Situation gemeinsam eine Lösung zu 
finden. Ihr Anliegen wird selbstverständlich vertrau-
lich behandelt. Beachten Sie bitte auch, dass wir keine 
rechtsverbindlichen Auskünfte geben können.

Der Gesundheitsbeirat anläßlich seiner 
konstituierenden Sitzung am 9. Juli 2018 

(von links nach rechts): Xenia Mende, i. V. 
Isabella Voigt, Dr. Barbara Hepp, Britta 
Brand, Horst Will, Präsidentin Prof. Dr. 

Merith Niehuss, Prof. Dr. Bettina Schaar, 
Prof. Dr. Annette Schmidt, Dr. Hans-Peter 

Lutzenberger, Dr. Dr.  Michael Gmelch, Prof. 
Dr. Bernhard Leipold, i. V. Andreas Pfleger.

Ansprechpartner: 
Dr. Hans-Peter Lutzenberger 

Oberfeldarzt 
SanUstgZ München 

Beratender/Begutachtender Arzt

0 89 6004-2600 
BwKz: 6217-2600 

Fax: 0 89 6004-2009

peter.lutzenberger@unibw.de

Geb. 38/Raum 0118 
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Kathrin Faehndrich, M.A. 
Oberleutnant

0 89 6004-2473

gleibmil@unibw.de

Geb. 10, Raum 1127

www.unibw.de/gleibmil

Sprechzeiten:  
nach Vereinbarung

Militärische  
Gleichstellungsbeauftragte

Die militärische Gleichstellungsbeauftragte unter-
stützt die Dienststellenangehörigen in Vorgesetzten- 
und Leitungsfunktion in allen Fragen des Gleichstel-
lungsrechts, des Schutzes vor sexueller Belästigung 
und Diskriminierung sowie bei Fragen zur Vereinbar-
keit von Familie und Dienst. Sie wirkt zudem bei allen 
personellen, organisatorischen und sozialen Maßnah-
men ihrer Dienststelle in ihrem Aufgabenbereich mit. 
Sie ist keine Interessenvertreterin.
Sie berät und unterstützt Soldatinnen und Soldaten 
bei allen Fragen zur Gleichstellung, Beseitigung beste-
hender oder künftiger Nachteile, beruflicher Förderung 
sowie bei Fragen zur Vereinbarkeit von Familie und 
Dienst. Dabei unterliegt sie der Pflicht zur Verschwie-
genheit, insbesondere, wenn es um die persönlichen 
Verhältnisse der Soldatinnen und Soldaten geht.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Gleichstellung von Soldatinnen und Soldaten
 ☛ Vereinbarkeit von Familie und Dienst/Studium 
 ☛ Sexuelle Belästigung
 ☛ Diskriminierung

AkadDir‘in Pamela Koch 

0 89 6004-3911

gleichstellungsbeauftragte@
unibw.de 

Geb. 33/Raum 1152

www.unibw.de/gleichstellung

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung

Zivile  
Gleichstellungsbeauftragte

Die zivile Gleichstellungsbeauftragte wirkt bei allen 
personellen, organisatorischen und sozialen Maß-
nahmen der Dienststelle, die die Gleichstellung von 
Frauen und Männern, die Beseitigung von Unter-
repräsentanzen, die Vereinbarkeit von Familie, Pflege 
und Berufstätigkeit sowie den Schutz vor sexueller 
Belästigung oder Diskriminierung am Arbeitsplatz 
betreffen, mit. 

Sie berät und unterstützt die Beschäftigten, insbe-
sondere in den Bereichen der beruflichen Entwicklung 
und Förderung, der Vereinbarkeit von Familie, Pflege 
und Berufstätigkeit sowie in Bezug auf den Schutz 
vor Benachteiligungen, und fördert den weib lichen 
Nachwuchs.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Fragen und Anliegen zu Chancengleichheit und 

Diversität am Arbeitsplatz
 ☛ Verdacht auf Diskriminierung, insbesondere im 

Hinblick auf das Geschlecht
 ☛ Fragen zur weiblichen Nachwuchsförderung,  

z. B. in Bezug auf Mentoring 
 ☛ Sexuelle Belästigung
 ☛ Begleitung zu schwierigen Gesprächen
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Tobias Wiemers 
Sprecher der WM 
Vorsitzender des KWM 
Vertreter der EHL
0 89 6004-2572
tobias.wiemers@unibw.de
Geb. 41/100, Raum 6106
www.unibw.kwm

Konvent der Wissenschaftlichen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Der KWM ist eine hochschulweite Interessensvertre-
tung, die sich für die Belange der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (WM) gegenüber 
der Universitätsleitung, in den Fakultätsräten sowie in 
Kommissionen und Arbeitsgruppen unserer Univer-
sität (z. B. in der Kommission Nachwuchsförderung) 
einsetzt. 

Die beiden gewählten Ansprechpartner der WM sind 
jederzeit bei Problemen (z. B. in der Promotions- oder 
Habilitationsphase) oder Fragen zu erreichen und 
stehen für eine lösungsorientierte Vertretung und 
Unterstützung aller wissenschaftlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Universität der Bundeswehr 
München.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses
 ☛ Vernetzung der wissenschaftlichen  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
 ☛ Information und Transparenz
 ☛ Beratung bei Problemen in der Qualifikationsphase

Stefan Völkl 
Berater Gesundheitsmanage-

ment, Diplom Sozialpädagoge

0 89 69 79 94-416 
mobil 0 179 5 46 81 12

stefan.voelkl@bad-gmbh.de

Sprechzeiten: 
 nach Vereinbarung  

am Standort in Neubiberg

oder im BAD Zentrum  
München Süd,  

Grünwalder Str. 1, 81547 
München

Mitarbeiter- und  
Führungskräfteberatung
Der Berater Gesundheitsmanagement der BAD GmbH 
steht als Mitarbeiter- und Führungskräfteberater bei 
Fragen zum individuellen Gesundheitsmanagement  
unterstützend zur Verfügung. Sein Aufgabengebiet 
umfasst Vorträge und Workshops zu verschiedensten 
Themen (z. B. Führung und Gesundheit, Teamentwick-
lung, Work-Life-Balance, Konflikte am Arbeitsplatz 
u. v. a. m.) sowie bei Bedarf Individualberatung (Coa-
chings). Der Mitarbeiter- und Führungskräfteberater 
ist Mitglied im Gesundheitsbeirat. Sein Einsatz wird 
vom Leiter des Gesundheitsbeirats koordiniert.

Beratungsschwerpunkte:
 ☛ Kompetenzentwicklung
 ☛ Individualberatung in enger Abstimmung mit dem 

Sozialdienst
 ☛ Organisationsberatung – Gesundes Unternehmen

• Beratung und Assistenz im Gesundheitsbeirat, 
Mitglied im Sozialteam

• Strategieentwicklung für das Betriebliche Ge-
sundheitsmanagement, Prozessbegleitung sowie 
qualitative und quantitative Analysen.

• Unterstützung bei der Durchführung der Gefähr-
dungsbeurteilung psychischer Belastungen

 ☛ Gesundheitsförderung
• Angebote für Gesundheitstage und -programme, 

Präventionskurse, Ergonomieberatung, Arbeits-
platzanalysen

Die Beratung erfolgt vertraulich und unterliegt der 
gesetzlichen Schweigepflicht.

Thomas Diefenbach 
Vertreter der WM im Senat 
Vertr. der WM i. Verwaltungsrat
0 89 6004-4109
thomas.diefenbach@unibw.de
Geb. 41/500, Raum 2504
Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung
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Wolfgang Riedl 
Personalratsvorsitzender

089 6004-4046

personalrat@unibw.de 

Geb. 101/Raum 0101

www.unibw.de/persrat 

Personalrat

Der Personalrat ist zuständig für alle zivilen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sowie das militärische 
Stammpersonal. Bei Angelegenheiten, die dieses 
Personal betreffen, wird der Personalrat beteiligt, je 
nach Form der vorgeschriebenen Beteiligung durch 
Mitbestimmung, Mitwirkung, Anhörung, Unterrich-
tung oder Anwesenheitsrecht. In diesem Rahmen ist 
es stets das Ziel des Personalrats, Entscheidungen zu 
Gunsten der Beschäftigten zu erwirken.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Ihre Interessenvertretung gegenüber der Dienst-

stellenleitung
 ☛ Unterstützung bei arbeitsrechtlichen Angelegen-

heiten 
 ☛ Anregungen oder Probleme von Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern in Bezug auf Sicherheit oder 
 Gesundheit am Arbeitsplatz sowie die Durch-
setzung erforderlicher Maßnahmen

 ☛ Belastende Situationen und Konflikte am Ar-
beitsplatz (siehe auch www.unibw.de/persrat/
sucht-mobbingberatung) 

 ☛ Hilfestellung bei der Bewältigung persönlicher 
Krisen, soweit diese das Beschäftigungsverhältnis 
betreffen bzw. beeinflussen

Ombudsperson für die Wissenschaft

Die Universität der Bundeswehr München hat sich 
zur Sicherung der Regeln guter wissenschaftlicher 
Praxis und zu ihrer Vermittlung an die Studierenden 
und den wissenschaftlichen Nachwuchs verpflichtet. 
Die Hochschulleitung bestellt zu diesem Zweck eine 
Hochschullehrerin oder einen Hochschullehrer als 
Ombudsperson, die bzw. der als Ansprechperson dient 
für Fragen guter wissenschaftlicher Praxis sowie bei 
Verdachtsfällen wissenschaftlichen Fehlverhaltens.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Beratung zu Fragen guter wissenschaftlicher Praxis 

in Studium, Forschung und Lehre (z. B. Fragen zur 
Autorschaft, Sicherung von Primärdaten, Einhal-
tung der Regeln des Datenschutzes und ethischer 
Standards, Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses)

 ☛ Beratung in Verdachtsfällen wissenschaftlichen 
Fehlverhaltens (z. B. Fälschung von Daten, Plagiate, 
Anmaßung wissenschaftlicher Autorschaft) 

 ☛ Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses

Alle der Ombudsperson vorgetragenen Anliegen  werden 
vertraulich behandelt.

Prof. Dr. Dirk Lüddecke 
Ombudsperson

089 6004-3136

ombudsperson@unibw.de 

Geb. 33/Raum 3276

www.unibw.de/forschung/ 
forschung-qualitaet/ombuds-
person-fuer-die-wissenschaft

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung 
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Heike Tabbache 
Betriebliche Sucht-

krankenhelferin

0 89 6004-4580 
0 160 96 85 66 68

h.tabbache@unibw.de

Geb. 46 (Rechenzentrum)/ 
Raum 1307

Soldatenselbsthilfe gegen  
Sucht (SSHS)/ 
Suchtkrankenhilfe

Wir beraten, begleiten und betreuen bei allen Sucht-
problemen.
Für alle Soldatinnen und Soldaten, zivile Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und deren Familienmitglieder.
Auf dem Weg in ein erfülltes, zufriedenes Leben ohne 
Sucht.

Beratungsschwerpunkte:
 ☛ Alkoholsucht
 ☛ Drogensucht
 ☛ Medikamentensucht
 ☛ Mediensucht
 ☛ Spielsucht

Ich unterliege der gesetzlichen Schweigepflicht.

Klaus Franz 
Vertrauensperson

089 6004-3222

vertrauensperson@unibw.de  

Geb. 46/Raum 1309

www.unibw.de/schwer 
behindertenvertretung

Schwerbehindertenvertretung 

Die Schwerbehindertenvertretung achtet darauf, dass 
die zu Gunsten schwerbehinderter Menschen gelten-
den Gesetze, Verordnungen, Tarifverträge, Betriebs- 
oder Dienstvereinbarungen und Verwaltungsanord-
nungen durchgeführt, sowie insbesondere die dem 
Arbeitgeber nach den §§ 71, 72 und 81 bis 84 SGB IX 
obliegenden Verpflichtungen erfüllt werden.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Hilfestellung zu Anträgen beim Integrationsamt, 

bei der Agentur für Arbeit, der Krankenkasse oder 
der Deutschen Rentenversicherung Bund

 ☛ Anregungen oder Probleme schwerbehinderter 
Menschen entgegennehmen bzw. erkennen und 
gegebenenfalls durch Verhandlung mit dem 
 Arbeitgeber auf eine Erledigung hinwirken

 ☛ Präventive Maßnahmen, die den schwerbehinder-
ten Menschen dienen, bei den zuständigen Stellen 
beantragen
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Das Sozialteam und  seine mo-
natlich im Wechsel stattfindenden 
informellen Treffen werden durch 
den Beratenden/Begutachtenden 
Arzt koordiniert (siehe Seite 13). 

Kontaktdaten:

studentischer.konvent@ 
unibw.de

www.unibw.de/konvent  
www.facebook.com/ 

StudKonvUnibwM

Sprechzeiten:  
nach Vereinbarung

Sozialteam

Das Sozialteam besteht seit über 20 Jahren aus allen 
Einrichtungen der UniBw München rund um Therapie, 
Seelsorge, Psychologie, Sozialdienst, Gesundheits-
management, Beteiligung, Personalvertretung, Gleich-
stellung, Familienservice, Schwerbehinderung, Sucht.

Folgende Mitglieder sind derzeit  
im Sozialteam vertreten:

Dr. Christian Bald, Betriebsarzt, BAD; Heike Böck-
mann, Sozialberaterin im Sozialdienst; Britta Brand, 
Sozialarbeiterin im Sozialdienst; Julia Denner, Fami-
lienservicestelle; Kathrin Faehndrich, OL, Militärische 
Gleichstellungsbeauftragte; Klaus Franz, Schwerbe-
hindertenvertretung; Dr. Dr. Michael Gmelch, Katho-
lischer Militärdekan; Dr. Barbara Hepp, Evangelische 
Militärdekanin; Bernd Kiesling, OTL, Soldatensprecher 
im Personalrat; Pamela Koch, Zivile Gleichstellungs-
beauftragte; Martina Lackerbauer, Psychologische 
Beratungsstelle; Dr. Hans-Peter Lutzenberger, OFA, 
Beratender/Begutachtender Arzt; Xenia Mende, 
 Betriebliches Gesundheitsmanagement; Wolfgang 
Riedl, Personalratsvorsitz; Anabel Rohde, Sprecherin 
VPV; Heike Tabbache, Suchtberatung; Stefan Völkl, 
Mitarbeiter- und Führungskräfteberatung, BAD; Horst 
Will, Ltr SanVersZ.

Studentischer Konvent

Der Studentische Konvent ist ein Gremium, das aus 
den gewählten Vertretern der Fakultäten besteht. Die 
Aufgaben umfassen unter anderem die Mitsprache an 
vielen akademischen Gremien der Universität. 
Der Konvent befasst sich mit studentischen Angele-
genheiten.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Akademische Anliegen der Studierenden
 ☛ Fragen zu Prüfungsmodalitäten
 ☛ Hochschulpolitische Interessen der Studierenden
 ☛ Fragen rund ums Studium

Die Fakultätsvertreter und der gesamte Konvent 
unterstützen auch bei persönlichen Problemen und 
vermitteln zwischen Studierenden und Lehrenden.
Außerdem tagt der Konvent mehrmals pro Trimester, 
diese Sitzungen sind hochschulöffentlich. 
Wir begrüßen gerne Gäste aus allen Bereichen.
Wir unterstützen Eure Belange und freuen uns über 
neue Ideen und Anregungen.

Am einfachsten erreicht Ihr uns per E-Mail oder durch 
Euren Fakultätsvertreter.

Wir freuen uns auf Euch!
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Heinrich Müller 
Regierungsdirektor und  

Diplom-Psychologe

0 89 1249-5400 

heinrich2mueller@ 
bundeswehr.org 

Dachauer Straße 128  
80637 München 

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung 

Vertrauenspersonenversammlung  
des Kasernenbereiches

Die Vertrauenspersonenversammlung des Kasernen-
bereiches vertritt die gemeinsamen Interessen aller 
Soldatinnen und Soldaten innerhalb der Liegenschaft 
gegenüber dem Kasernenkommandanten nach dem 
Soldatinnen- und Soldatenbeteiligungsgesetz. 

Kernaufgabe des Gremiums ist, zur wirkungsvollen 
Dienstgestaltung und zur fürsorglichen Berücksichti-
gung der Belange der bzw. des Einzelnen beizutragen.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Militärische Angelegenheiten und Anliegen
 ☛ Soldatinnen- und Soldatenbeteiligungsrechte
 ☛ Maßnahmen des Dienstbetriebes
 ☛ Betreuung und Fürsorge
 ☛ Vermittlung

Karrierecenter der Bundeswehr  
München – Psychologischer Dienst

Der Psychologische Dienst des Karrierecenters der 
Bundeswehr in München leistet psychosoziale Unter-
stützung für Soldatinnen und Soldaten im Zuständig-
keitsbereich im Rahmen der truppenpsychologischen 
Zweitfunktion.

Beratungsschwerpunkte: 
 ☛ Psychologische Beratung und Unterstützung vor 

allem im Zusammenhang mit einsatzbedingten 
Belastungen 

 ☛ Psychologische Krisenintervention nach Extrem-
ereignissen 

 ☛ Unterstützung der Trauerarbeit nach Todesfällen 

Sprecher

0 89 6004-2369

vpvkasber@unibw.de

Geb. 4/Raum 0113

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung über  
Geschäftsstelle

Geschäftsstelle:

0 89 6004-2928

vpvkasber@unibw.de 

Geb. 4/Raum 0113

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr



Per Dienstapparat (112) erreichen Sie unsere hiesige Feuerwache, die 
den internen First-Responder einsetzt und notwendige Nachalarmierun-
gen durchführt.

Sofern Sie per Dienstapparat (00-112) oder Handy (112) den Rettungs-
dienst direkt anfordern, weisen Sie diesen auf die Einfahrt über das 
Westtor (Kreuzung Zwergerstraße – Universitätsstraße) hin.

Informieren Sie danach unbedingt die Wache (2677/2678, bzw. 
089 6004-2677/2678), da diese als Lotse zum Einsatzort für den 
 Rettungsdienst fungiert.

Feuerwehr Uni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112; 6004-3333

Durchgangsarzt KH Neuperlach . . . . . . . . . . . . . . 0 89/6794-0

Krisendienst Psychiatrie  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 180/6 55 30 00

PTBS-Hilfe, Hotline BWK Berlin . . . . . . . . . . . 0 800/588-7957
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  www.ptbs-hilfe.de

Sollten Sie diese Notfallnummern vom Dienstapparat aus wählen,  
kann es möglich sein, dass Sie die 00- vorwählen müssen.

Impressum

Herausgeber: Universität der Bundeswehr München
 Werner-Heisenberg-Weg 39
 85577 Neubiberg

Redaktion:  Dr. Hans-Peter Lutzenberger, Klaus Franz, Achim Vogel
Fotos: Universität der Bundeswehr München
Satz: Armin Tichacek
Druck: Alfred Hintermaier, Offsetdruckerei + Verlag, München
Stand: September 2018

© Universität der Bundeswehr München

Notfallnummern

Notfallnummern 3130 Impressum




	Beratungsangebote an der Universität
	Inhaltsverzeichnis
	Vorwort
	Sozialdienst
	Psychologische Beratungsstelle | Sanitätsversorgungszentrum
	Evangelische Militärseelsorge | Katholische Militärseelsorge
	Arbeitssicherheit | Beratender Arzt
	Betriebliches Gesundheitsmanagement | Betriebsärztlicher Dienst
	Familienservicestelle | Gesundheitsbeirat
	Militärische Gleichstellungsbeauftragte | Zivile Gleichstellungsbeauftragte
	Konvent der Wissenschaftlichen Mitarbeiter | Mitarbeiter- und Führungsberatung
	Ombudsperson | Personalrat
	Schwerbehinderten Vertretung | Soldatenselbsthilfe gegen Sucht
	Sozialteam | Studentischer Konvent
	Vertrauenspersonen Versammlung | Karrierecenter
	Notfallnummern



